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Liebe Gemeindeglieder! 

Kurz nach Verteilung des letzten 
Gemeindebriefes zum 3. Advent 
mussten sämtliche Präsenzgot-
tesdienste ausfallen. Die schnel-
le Verbreitung des Corona-Virus 
machte es unmöglich, Gottes-
dienste in unseren Kirchen zu 
feiern. 

Anfang März hatten die Presby-
terien Buchholz und Ovenstädt 
die feste Absicht, die Präsenz-
gottesdienste ab Karfreitag wie-
der zu halten. Nun stecken wir in 
der 3. Welle und die Gottes-
dienste dürfen auch zu Ostern 
nicht stattfinden. Wir sind sehr 
betrübt, dass es noch keine 
Besserung bei den Zahlen der 
Infizierten gibt.  

Trotzdem haben wir am Oster-
sonntag ein österliches Pro-
gramm in unseren Kirchen zu-
sammengestellt.  

Wir wünschen Ihnen ein geseg-
netes Osterfest und viel Freude 
bei der Lektüre des Gemeinde-
briefes.  

Das Redaktionsteam 
Hans-Walter Goldstein 
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Angedacht  

Da wurden ihre Augen geöffnet  
und seine Jünger erkannten ihn.  Lukas 24, 31+5b  

Liebe Gemeinde!

ĂShutdownñ ï das ist eines der 
Worte, das uns alle schon ein 
ganzes Jahr begleitet. Bis vor 
einem Jahr habe ich dieses eng-
lische Wort nicht benutzt. Nun 
aber kommt es häufiger über 
meine Lippen. Doch kennen wir 
auch die Bedeutung dieses Wor-
tes? 

Wortwörtlich übersetzt heißt es 
ĂHerunterfahrenñ. Das öffentli-
che und private Leben soll her-
untergefahren werden, damit 
das gefährliche Virus sich nicht 
weiter ausbreiten kann. Dazu 
werden Betriebe, Geschäfte, 
Kultureinrichtungen und Kirchen 
geschlossen. 

Vor einigen Jahren war ein an-
deres Wort in aller Munde:  
             ĂEntschleunigungñ.  
ĂEntschleunige dein Lebenñ ï 
das war der Renner für die ge-
stressten und viel beschäftigten 
Arbeitnehmer. Auf Tagungen, 
auch bei der Pfarrerfortbildung, 
ging es um dieses Thema. Man 
konnte/sollte darüber nachden-
ken, wie man sein Leben Ăent-
schleunigenñ kann.  

Doch die guten Vorsätze auf 
diesen Veranstaltungen waren 
im beruflichen und privaten All-
tag schnell vergessen. Es erfor-
dert schon eine ungeheure An-
strengung, um in der schnellle-
bigen Zeit langsamer zu leben. 
Kann ich wirklich etwas anhal-
ten, mich anhalten? 

Und nun auf einmal ĂShutdownñ. 
Die Zeit steht still. Nichts bewegt 
sich, nichts tut sich. Keine 
Ostergottesdienste 2020, keine 
Weihnachtsgottesdienste 2020 
und nun keine Ostergottesdiens-
te 2021 in der Apostelkirche in 
Ovenstädt und in der St. Johan-
nes Baptist Kirche in Buchholz. 
Der Inzidenz-Wert für die Neuin-
fektionen ist im Kreis Minden-
Lübbecke stark angestiegen.  

Die Zeit steht still. Lähmung 
breitet sich aus. Die Menschen 
sind unfähig, etwas zu tun. Jetzt 
ist eine Zeit der Entschleuni-
gung, unser bisheriges Leben ist 
heruntergefahren. 

So ist es letztlich auch den Jün-
gern und Jüngerinnen ergangen 
nach dem Kreuzestod Jesu. Sie 
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verkrochen sich, hatten kein In-
teresse an Zeit und Stunde. Das 
Leben erschien ohne Sinn. 
Trauer war angesagt. 

Ich glaube, wir alle haben schon 
solche Momente im Leben er-
fahren, wo wir wie gelähmt wa-
ren. Eine einzige Nachricht ge-
nügt und schon rührt sich nichts: 
die Diagnose einer schlimmen 
Krankheit, ein Unfall, der Verlust 
der Arbeitsstelle, der Tod eines 
nahen Angehörigen oder das 
Scheitern einer Liebesbezie-
hung. Auf einmal steht das Le-
ben still. Nichts bewegt sich. 
ĂShutdownñ.  

Die Jünger Jesu, die wie ge-
lähmt waren, erlebten aber, 
dass Jesus Christus nicht im 
Grab geblieben ist. Er ist aufer-
standen. Er lebt und lässt seine 
Jünger mit ihren Fragen, Ängs-
ten und Sorgen nicht im Stich. 
Er begleitet sie, hört ihnen zu, 
wo bei ihnen der Schuh drückt.  

Auf dem Weg nach Emmaus 
gehen den Jüngern dann die 
Augen auf und sie erkennen, 
dass der gekreuzigte Sohn Got-
tes auferstanden ist. Er ist bei 
ihnen. Sitzt mit ihnen am Tisch 
und erklärt ihnen die Geschichte 
Gottes mit den Menschen.  

Wenn wir uns mit der Bibel be-
schäftigen, dann bekommen wir 

Orientierung und Wegweisung 
für unser Leben. 

Ich kenne Gemeindeglieder, die 
sich jeden Tag eine Zeit der Stil-
le nehmen, um in der Bibel zu 
lesen und dazu das Kalender-
blättchen. Diese kurze Zeit am 
Tage ist ein wichtiger Ruhe-
punkt. Entschleunigung ï die 
Zeit steht still für einen Moment 
der Gottesbegegnung. Man 
kann aufatmen. 

Entschleunige dein Leben ï das 
brauchen wir, damit es zur Be-
gegnung mit unseren Herrn Je-
sus Christus kommt.  

Wªre die Zeit des ĂLockdownñ 
nicht eine gute Gelegenheit, um 
sich mit dem Wort Gottes zu be-
schäftigen, damit uns allen die 
Augen geöffnet werden, um den 
auferstandenen Sohn Gottes zu 
erkennen und ihm zu vertrauen? 

Es grüßt Sie ganz herzlich in der 
österlichen Zeit  

Ihr/Euer 
Pastor Hans-Walter Goldstein 
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Gemeindekreise 
 

Buchholz 
 

Frauenhilfe:  Freitag  14.30 Uhr 
   Ltg. Heike Göb, Tel.: 05765/271,  

Annegret Krüger, Tel.: 05765/250  
Marlies Busse, Tel.: 05765/233 und Team  

09.04. 23.04. 07.05. 21.05.  
 

Frauenabendkreis: 20.00 Uhr 
   Ltg. Heike Göb,        Tel.: 05765/271 

Termine nach Vereinbarung 
     
Posaunenchor: Mittwoch 20.00 Uhr 

Ltg. Martin Rodenbeck, Tel.: 05765/631 
 

Eine-Welt-Stand: im Gemeindehaus bei Veranstaltungen  
   sowie nach dem Gottesdienst 
 
Singkreis:  siehe ĂGemeinsame Kreiseñ 
 
Alle geplanten Termine stehen unter Vorbehalt, dass Treffen im Ge-
meindehaus aufgrund der Corona-Epidemie stattfinden können.  
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Ovenstädt 

 

Senioren:  Montag 14.30 Uhr 
   Ltg. Wolfgang Korff, Tel.: 05707/2287 

Wiederbeginn nach Corona-Epidemie  
 
Frauenhilfe:  Mittwoch  14.30 Uhr 
   Ltg. Inge Büsching,    Tel.: 05707/2350  
   Ursula Fesenberg,     Tel.: 05707/2212  

Wiederbeginn nach Corona-Epidemie  
 

Gesprächskreis:  Mittwoch 19.30 Uhr 
   Ltg. Rosemarie Wiehe, Tel.: 05765/1223 
   Gisela Nordholz,           Tel.: 05765/1248 
   Christiane Könemann,  Tel.: 05707/1635 

Wiederbeginn nach Corona-Epidemie  

 
Frauenfrühstück: Samstag 09.30 Uhr   
   Ltg. Marlies Goldstein, Gisela Nordholz,  
   Karin Pörtner und Rosemarie Wiehe 

26.06.2021  geplant 
 

Salonabend:  Mittwoch,  19.30 Uhr  

Ltg. Frauen des Gesprächskreises   

Für Oktober 2021  geplant 

 

Männerfrühstück: Samstag,  09.30 Uhr        
   Ltg. Vorbereitungsteam und Pfr. Goldstein 

Nächstes Treffen am 13.11.2021  geplant 
 

Emmaus-Kurs: Dienstag,  18.00 Uhr  

   Wiederbeginn nach Corona-Epidemie 
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Ovenstädt 

 
 

Krabbelgruppe: Donnerstag  10.00 bis 11.00 Uhr 
Ltg. Jennifer Lohrberg, Tel.: 0151 / 11178059 

 
Kinderchor:  Freitag  16.30 bis 17.30 Uhr  

  für alle Kinder, die Spaß an der Musik haben 
Ltg. Antje Glöckner,     Tel.: 0174 / 3569198 

 
Kirchenchor:  siehe ĂGemeinsame Kreiseñ 

 
Kindergottesdienst: siehe ĂKindergottesdiensteñ 

 
Eine-Welt-Stand: im Martin-Luther-Haus bei Veranstaltungen  

sowie zur Öffnungszeit des Gemeindebüros 

 
 
Alle geplanten Termine stehen unter Vorbehalt, dass Treffen im Mar-
tin-Luther-Haus aufgrund der Corona-Epidemie stattfinden können.  

 
 
Gemeinsamer Kreis 

Singgemeinschaft Buchholz - Ovenstädt  
    
   Montags nach Vereinbarung 
   Leitung: N.N. 

   Wiederbeginn nach Corona-Epidemie 
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Amtshandlungen 
 
 

Kirchliche Trauerfeier 

Der HERR hat mich gesandt,  
zu trösten alle Trauernden.  Jesaja 61, 1.2 

Buchholz:  
Hermann Fehling, Buchholz, 80 Jahre 
Hermine Methner, geb. Brandt, fr. Buchholz, 87 Jahre 
Wilhelm Börsing, fr. Buchholz, 90 Jahre 
Hermann Everding, Kleinenheerse, 86 Jahre 
Lina Lübkemann, geb. Kaatze, Strahle, 92 Jahre 
 
Ovenstädt:  
Wilhelm Hachmeier, Hävern, 90 Jahre 
Günter Engelking, Westenfeld, 89 Jahre 
Hermann Nahrwold, Ovenstädt, 80 Jahre 
Regina Falkenreck, geb. Zarges, Ovenstädt, 77 Jahre 
Margarete Meyer, geb. Rupprich, Ovenstädt, 90 Jahre 
Karsten Hägermann, fr. Ovenstädt, 46 Jahre 
Karl-Heinz Stein, Hävern, 76 Jahre 
 
 

Beerdigung 

Ovenstädt:  
Liesa Walendy, geb. Honeck, Westenfeld, 90 Jahre 
Heinrich Engelking, Glissen, 89 Jahre 
 
 
Da seit dem 4. Advent keine Präsenzgot-
tesdienste stattfanden, konnten die Ver-
storbenen bisher nicht im Gottesdienst 
abgekündigt werden. Sobald Gottesdiens-
te wieder stattfinden, werden die Angehö-
rigen über den Termin informiert. 
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Geburtstage 
 
Die den HERRN lieb haben, sollen sein,   
wie die Sonne aufgeht in ihrer Pracht!  Richter 5, 31  

 
Allen Gemeindegliedern, die 70 Jahre und älter werden, herzliche 
Glück- und Segenswünsche für das neue Lebensjahr! 

 

Geburtstage Ovenstädt 

01. 04. Magret Otte Ovenstädt 85 Jahre 
03. 04. Christa Broistedt Glissen 81 Jahre 
03. 04. Hans-Hermann Büsing Ovenstädt 78 Jahre 
03. 04. Inge Engelking Westenfeld 85 Jahre 
05. 04. Margarete Heineking Westenfeld 83 Jahre 
06. 04. Karin Nothdurft Ovenstädt 73 Jahre 
10. 04. Gisela Claasen Ovenstädt 88 Jahre 
15. 04. Ernst-Dieter Kaatze Ovenstädt 78 Jahre 
16. 04. Monika Niemann Ovenstädt 73 Jahre 
18. 04. Irmtraut Stegemeier Westenfeld 78 Jahre 
19. 04. Inge Nordhorn Ovenstädt 84 Jahre 
24. 04. Helga Korff Uchte 91 Jahre 
26. 04. Christa Wiese Ovenstädt 80 Jahre 
27. 04. Liesa Möhlenbrok Stolzenau 87 Jahre 
30. 04. Lore Lichtsinn Ovenstädt 71 Jahre 
01. 05. Karola Möhlenbrok Ovenstädt 70 Jahre 
02. 05. Christine Schröder Ovenstädt 73 Jahre 
04. 05. Brunhilde Röbke Ovenstädt 78 Jahre 
05. 05. Irmtraut Brandt Ovenstädt 79 Jahre 
05. 05. Günter Rohlfing Ovenstädt 83 Jahre 
07. 05. Ilona Pfau Glissen 88 Jahre 
08. 05. Christina-Charlotte Steinmann Ovenstädt 70 Jahre 
09. 05. Hans-Jürgen Stegmann Glissen 83 Jahre 
12. 05. Reinhard Wolting Ovenstädt 77 Jahre 
13. 05. Christa Kortum Ovenstädt 82 Jahre 
13. 05. Hildegard Thater Glissen 84 Jahre 
15. 05. Josef Wenzel Westenfeld 81 Jahre 
16. 05. Rainer Wittchow Ovenstädt 82 Jahre 
18. 05. Anneliese Horinek Ovenstädt 72 Jahre 
18. 05. Helga Hormann Halle 78 Jahre 
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21. 05. Ursula Zindler Uchte 85 Jahre 
23. 05. Dieter Könemann Ovenstädt 72 Jahre 
23. 05. Marlies Meyer Westenfeld 72 Jahre 
25. 05. Margret Blaschke Ovenstädt 70 Jahre 
26. 05. Ursela Danowsky Ovenstädt 75 Jahre 
27. 05. Christa Dammeyer Ovenstädt 71 Jahre 
27. 05. Karin Schäkel Hävern 77 Jahre 
29. 05. Günter Damke Glissen 88 Jahre 
29. 05. Willy Fahrenholz Ovenstädt 92 Jahre 
30. 05. Werner Brandt Ovenstädt 80 Jahre 
 

 

 
Geburtstage Buchholz 

Nachträglich 

12.01. 
 
Hannelore Staib 

 
Buchholz 

 
70 Jahre 

    
02. 04. Gabriele Lühr Großenheerse 72 Jahre 
12. 04. Liselotte Rotermund Buchholz 86 Jahre 
19. 04. Hilde Kaiser Bückeburg 91 Jahre 
27. 04. Wilhelm Stute Großenheerse 72 Jahre 
28. 04. Hildegard Mues Kleinenheerse 71 Jahre 
29. 04. Luise Berghorn Buchholz 89 Jahre 
30. 04. Friederun Buchmeier Buchholz 82 Jahre 
03. 05. Heinrich Pohlmeier Großenheerse 70 Jahre 
13. 05. Walter Hachmeyer Buchholz 77 Jahre 
21. 05. Marianne Rodenbeck Buchholz 70 Jahre 
23. 05. Inge Pohlmeier Großenheerse 83 Jahre 
23. 05. Jürgen Roitsch Kleinenheerse 72 Jahre 

 

 

 

 

 

Ovenstädt 
Freitag, 30. April 2021 

16:00 ï 20:00 Uhr 
Martin-Luther-Haus 

Brinkstr. 11 
 



Gottesdienste in der Osterzeit 

 

 

12 

Ostergottesdienste  
während der Corona-
Pandemie 

Seit dem 4. Advent finden in den 
Kirchen in Buchholz und Oven-

städt keine Präsenzgottes-
dienste statt.  

Die Apostelkirche in Ovenstädt 
war in dieser Zeit von 9.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr zum stillen Gebet 
geöffnet. Die aktuelle Sonntags-
predigt konnte als Lesepredigt 
mitgenommen werden. 

Die Presbyterien in Buchholz 
und Ovenstädt hatten die feste 
Absicht, am Karfreitag mit den 
Präsenzgottesdiensten wieder 
zu beginnen.  

Dazu hat die westfälische Lan-
deskirche am 13. März 2021 ei-
ne Corona-Schutz-Empfehlung 
beschlossen. Darin heißt es: 

Die Evangelische Kirche von 
Westfalen ist sich ihrer besonderen 
Verantwortung für den Schutz des 
Lebens und der ĂNªchstenñ be-
wusst. Ziel aller im Folgenden be-
schriebenen Maßnahmen ist es, In-
fektionsrisiken zu minimieren, damit 
Gottesdienste und kirchliche Veran-
staltungen nicht zu Infektionsherden 
werden und mit den bewährten 
Schutzkonzepten zugleich in einem 
geregelten Verfahren wieder aufge-

nommen bzw. weitergeführt werden 
können. 

Mit Wirkung vom 8. März 2021 ist in 
Nordrhein-Westfalen eine neue 
Corona-Schutzverordnung 
(CoronaSchVO) in Kraft getreten. In 
Aufnahme der Beratungsergebnisse 
der Bund-Länder-Konferenz vom 3. 
März 2021 sind darin zahlreiche 
Schritte zur Öffnung des öffentli-
chen Lebens vorgesehen. 

Abgesehen von diesen Öffnungs-
schritten bleibt der überwiegende 
Teil der übrigen Schutzmaßnahmen 
zunächst bis zum 22. März 2021 in 
Kraft.  

Grundlegend für die neue Verord-
nung ist die Orientierung an der 7-
Tage-Inzidenz. Die für NRW zuge-
lassenen Öffnungsschritte setzen 
dabei implizit einen landesweiten 
Inzidenzwert zwischen 50 und 100 
voraus.  

Damit ergeben sich drei unter-
schiedliche Inzidenzwertbereiche: 

Wenn die 7-Tage-Inzidenz 50-100 
im Landkreis (bei uns Minden-
Lübbecke) besteht, ist die Wieder-
aufnahme von Präsenzgottesdiens-
ten ab dem 28. März 2021 wieder 
möglich.  

Wenn die 7-Tage-Inzidenz über 
100 im Landkreis besteht, ist die 
Wiederaufnahme von Präsenzgot-
tesdiensten nicht möglich.  

Soweit die Mitteilung des Lan-
deskirchenamtes Bielefeld. 
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Seit einigen Tagen ist der Inzi-
denz-Wert für den Kreis Minden-
Lübbecke weit über 100 gestie-
gen und steigt von Tag zu Tag 
weiter an. 

Kurz vor Drucklegung des Ge-
meindebriefes kam die Mittei-
lung des Kirchenkreises Minden, 
dass weiterhin alle Präsenzgot-
tesdienste ï auch zu Ostern ï
ausfallen sollen.  

Da die Presbyterien Buchholz 
und Ovenstädt diese Entschei-
dung aufgrund der hohen Inzi-
denzwerte befürchtet haben, soll 
das Angebot der offenen Kir-
chen weitergeführt werden. 

Am Ostersonntag gibt es in 

den beiden Kirchen in Ovenstädt 
und Buchholz ein besonderes 
Angebot.  

In Ovenstädt ist die Apostelkir-
che von 9.45 Uhr bis 11.00 Uhr 
geöffnet, anschließend ist der 
Turm bis 16.30 Uhr offen. 

In Buchholz ist die St. Johannes 
Kirche von 11.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet.  

In beiden Kirchen 
wird die Orgel Os-
terlieder spielen.  

Außerdem gibt es 
eine aktuell ge-
druckte Lesepre-

digt, die nach Hause mitge-
nommen werden kann. Pfarrer 
Goldstein und Mitglieder der 
Presbyterien werden anwesend 
sein.  

An der Gebetswand können An-
liegen, Gebete und Wünsche 
aufgeschrieben werden.  

Alle Besucher*innen können das 
Osterlicht mit einer Handkerze 
nach Hause tragen.  

Es soll auch eine kleine 
Osterüberraschung geben. 

 

Weiterhin Öffnung der Kirchen 

Am Karfreitag und Ostermontag 
sowie an jedem Sonntag, an 
dem kein Präsenzgottesdienst 
stattfinden kann, ist die Apostel-
kirche in Ovenstädt (Turm) von 
9.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. Dort 
besteht die Möglichkeit der stil-
len Andacht und des Gebets. 
Am Kerzenständer können Ker-
zen angezündet werden. Eine 
aktuelle Lesepredigt liegt jeden 
Sonntag zum Mitnehmen aus. 

Weitere Gottesdienstangebote 

Weiterhin bietet der Kirchenkreis 
Minden einen zentralen Online-
Gottesdienst aus der Martinikir-
che in Minden an. Sie finden 
den Gottesdienst im Internet auf 
der Homepage des Kirchenkrei-
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ses (https://www.kkminden.de). 

Außerdem werden Gottesdiens-
te im Fernsehen und in den 
Programmen des Rundfunks 
angeboten. Am Sonntagmorgen 
um 9.30 Uhr zeigt das ZDF im 
Wechsel einen evangelischen 
und einen katholischen Gottes-
dienst. Außerdem gibt es ab-
wechselnd einen Gottesdienst 
um 10.00 Uhr beim Sender Ăbi-
bel TVñ und auch oft auf einem 
der dritten Fernsehprogramme. 

 

Auch wenn wir keine Ostergot-
tesdienste feiern können, so be-
kennen und verkündigen wir: 
ĂChristus ist auferstandenñ. Der 
Tod hat seine Macht verloren. 
Der gekreuzigte Jesus lebt. Und 
weil Jesus von den Toten aufer-
standen ist, haben auch wir die 
Hoffnung, dass wir selbst aufer-
stehen werden, zu einem neuen 
Leben in Gottes Reich.  
 
 
 
 

Abendmahl 

Seit gut einem Jahr fanden in 
den Gottesdiensten keine Ge-
meinde-Abendmahlsfeiern auf-
grund der Hygienebestimmun-
gen statt. 

Sobald wieder Präsenzgottes-
dienste stattfinden können, soll 
aber auch in unseren Kirchen 
wieder Gottesdienst mit Abend-
mahl sein. Dazu werden abge-
packte Oblaten verteilt, die vor-
her mit Wein getränkt sind.  

Die geplanten Gottesdienste 
stehen auf den Seiten 23-24. 

 

Vorgaben für die Durchfüh-
rung von Gottesdiensten und 
religiösen Versammlungen: 

Für die zukünftigen Präsenzgot-
tesdienste in unseren Kirchen in 
Buchholz und Ovenstädt müs-
sen folgende Bestimmungen 
beachtet werden: 

¶ In den Kirchen müssen die 
Mindestabstände von 1,5 m 
eingehalten werden. 

¶ Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt nach Größe der Kir-
che. 

¶ Die Kontaktdaten der Teil-
nehmenden sind zu erfassen 

¶ Verzicht auf Gemeindege-
sang 

¶ Die Teilnehmenden müssen 
medizinische Masken (OP-
Maske, Masken des Stan-
dards FFP2 bzw. KN95/N95) 
während des Gottesdienstes 
tragen. 

https://www.kkminden.de/
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Corona-Läuten 

Die Zahl der am Corona-Virus 
erkrankten Patient*innen hat 
sich in den letzten Wochen im 
Kreis Minden-Lübbecke stark 
erhöht.  

Im Kirchenkreis Minden haben 
sich die Gemeinden verständigt, 
dass das tägliche Corona-
Läuten um 19.30 Uhr weiter an-
geboten wird. Während die Glo-
cken läuten, besteht die Mög-
lichkeit, eine Kerze ins Fenster 
zu stellen, einen Moment zur 
Stille zu kommen und ein Gebet 
zu sprechen.  

Ein Gebet für diese Zeit drucken 
wir nachfolgend ab:  

 
 

Guter und barmherziger Gott! 
In Zeiten von Verunsicherung und 
Krankheit kommen wir gemeinsam 

zu Dir und werfen alle unsere    
Sorgen auf Dich. 

Du schenkst uns neue Zuversicht, 
wenn uns Misstrauen und Unsi-

cherheit überwältigen. 
 

Du bleibst uns nahe, auch wenn  
wir Abstand voneinander halten 

müssen. 
 
Wir sind in deiner Hand geborgen, 

selbst wenn wir den Halt  
zu verlieren drohen. 

  

 
 

In den kommenden Wochen und 
heute schon bitten wir  

für alle Kranken und die es werden, 
die Angst haben, dass das Virus sie 

erreicht, 
für alle Ärztinnen und Pflegenden, 

für die, die in diesen Tagen um ihre 
Existenz bangen. 

Wir bitten dich, dass Du uns be-
wahrst in diesen schweren Zeiten. 

 
Wir bitten dich: 

für die Menschen weltweit,  
deren Gesundheit an jedem Tag 

gefährdet ist, 
für alle, die keine medizinische Ver-

sorgung in Anspruch nehmen   
können, 

für die Menschen in den Ländern, 
die noch stärker von der Krankheit 

betroffen sind. 
Sei ihnen allen nahe und schenke 

ihnen Heilung, Trost  
und Zuversicht.    Amen 
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Konfirmandenarbeit 

Rückblick 

Seit Februar gehen wir in der 
Konfirmandenarbeit neue Wege 
und treffen uns digital. Das 
bedeutet, dass die Konfir-
mand*innen über einen Link zu 
einer Videokonferenz einge-
laden werden und dann von zu 
Hause aus jede*r für sich und 
dennoch gemeinsam Konfir-
mandenarbeit macht. Diese Art 
der Konfirmandenarbeit ist 
zunächst auf die Monate 
Februar und März begrenzt. 
Wenn der Lockdown anhält und 
wir uns weiterhin nicht real 
treffen dürfen, setzten wir diese 
Art der Arbeit allerdings fort, um 
gemeinsam auf dem Weg und in 
Kontakt zu bleiben. Im Februar 
und März gab es zwei Konfi-
Projekte. Zum einen den ĂZoom-
Dienstagñ. An jedem Dienstag 
haben wir uns 1,5 Stunden über 
das Programm Zoom getroffen 
und Themen besprochen, die in 
die Passionszeit gehören: 
Trösten, wie geht das 
eigentlich?, Verrat! - Schuld und 
Vergebung, Tod -und was dann? 
Am Ende von jeder Einheit 
haben die Konfirmand*innen 
einen Abschnitt der Pas-
sionsgeschichte gelesen. So 
sind wir gemeinsam Jesu Weg 

mitgegangen. Das andere 
Projekt hieÇ Ă4 Wochen mit 
Jesus unterwegsñ. Bei diesem 
haben die Konfirmand*innen 
getestet, wie alltagstauglich 
Jesus ist und ob sie Jesu 
Zusage Ănahe zu seinñ 
nachempfinden können. 
 
Gemeinsam mit dem Pres-
byterium, den Konfirmanden und 
den Eltern haben wir uns dazu 
entschlossen, den Vorstellungs-
gottesdienst und die Konfirma-
tionen zu verschieben. Die 
neuen Termine finden Sie unten 
abgedruckt. 

 
 
Vorausschau 

Wenn wir uns wieder treffen 
dürfen, sind die kommenden 
Etappen wie unten aufgeführt. 
Wenn die gewohnte Konfir-
mandenarbeit im Martin-Luther-
Gemeindehaus zu riskant ist, 
dann wird es neue digitale 
Projekte geben, über die Sie per 
Mail, auf der Homepage und in 
der Whatsapp-Gruppe informiert 
werden. (MN) 
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Termine für die aktuellen 
Konfirmand*innen 

 
Vorbereitungsgottesdienst 
19. Juni 2021 Probe für den 
Vorstellungsgottesdienst 
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

20. Juni 2021 
Vorstellungsgottesdienst 
(Treffen um 09:00 Uhr) 

Proben für die Konfirmation 
03. Juli 2021  
alle von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

04. September 2021 
für Konfirmation am 05.09.2021 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

11. September 2021  
für Konfirmation am 12.09.2021  
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 
Fototermin 
04. September 2021, 10:00 Uhr  
Termin ist bestätigt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Elternabend 
29. Juni 2021, 19:00 Uhr  
(Dauer ca. 1 Stunde) 
 
Konfirmationen 
05. September 2021, 09.45 Uhr 
12. September 2021, 09.45 Uhr 
 
 
 
 
Die nächsten Etappen 

3. Etappe:  
Das Evangelium von Jesus 
Christus (alter Titel: Jesus 
Christus ï Leben und Lehre) 
Donnerstag 06., 20., 27. Mai 
Samstag 08. Mai 
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Weltgebetstag der Frauen 
am 5. März 2021 

ĂDer Weltgebetstag der Frauen 
wird in den Kirchengemeinden 
Buchholz und Ovenstädt am 
Freitag, 5. März 2021, gefeiert. 
Die Frauen treffen sich um 
14.30 Uhr in der Apostelkirche.ñ 

So lautete die Ankündigung im 
letzten Gemeindebrief. 
In diesem Jahr war leider bei 
uns ï wie in vielen anderen 
Gemeinden ï alles anders als 
geplant.  
 
Auch in diesem Jahr fand der 
Weltgebetstag der Frauen statt. 
Deutschlandweit gab es ver-
schiedene Modelle, wie Online 
Gottesdienste oder Telefongot-
tesdienste. In einigen Gemein-
den wurde der Gottesdienst 
über Video eingespielt und es 
gab sogar Präsenzveranstaltun-
gen. 
 
Nachfolgend berichten wir über 
unsere Aktivitäten zum Weltge-
betstag 2021 in unse-
ren beiden Gemeinden: 
 

Weltgebetstag der Frauen 
in Buchholz 

Da es in unserer Buchholzer 
Gemeinde nicht möglich war, ei-

nen Gottesdienst durchzuführen, 
entschieden wir uns, die Ord-
nungen an interessierte Frauen 
der Gemeinde zu verteilen. Wir 
packten eine kleine ĂWeltgebets-
tagstüteñ und so konnten die 
Frauen ihren ĂWeltgebetstag to 
goñ feiern. Der Ordnung lag fol-
gender Text bei: 

Liebe Frauen, in diesem Jahr wer-
den wir den Weltgebetstag nicht 
gemeinsam feiern dürfen. Also ha-
ben wir uns überlegt, euch eine 
ĂWeltgebetstagst¿teñ zu bringen. So 
habt ihr die Möglichkeit, den Welt-
gebetstag am Freitag zu feiern, 
zwar nicht in persönlicher Gemein-
schaft, aber in der Gewissheit, ein 
Teil der weltweiten Gebetskette zu 
sein. Vielleicht singt ihr das bekann-
te Schlusslied: ĂDer Tag ist um, die 
Nacht kehrt wiederñ mit. Ich finde 
die dritte Strophe sehr treffend, da 
heißt es: ĂKaum ist die Sonne uns 
entschwunden, weckt ferne Men-
schen schon ihr Lauf, und herrlich 
neu steigt alle Stunden die Kunde 
deiner Wunder auf!ñ Die Strophe 
passt doch gut zu dem fernen Land 
Vanuatu, die Frauen aus diesem 
kleinen Südseeparadies haben die 
Ordnung mit der Überschrift: Wo-
rauf bauen wir? ausgearbeitet. Va-
nuatu, dessen Bevölkerung als ei-
ner der glücklichsten der Welt gilt, 
ist ein zunehmend bedrohtes Para-
dies. Durch Anstieg des Meeres-
spiegels, zerstörerische Wirbel-
stürme und Verschmutzung der 
Meere wird der Inselstaat direkt ge-
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fährdet. Gerade die Frauen leiden 
besonders unter diesen Bedingun-
gen, sind sie es doch, die die Fami-
lien ernähren müssen. Viele von 
ihnen versuchen, sich mit kleinen 
Geschäften Geld zu verdienen. Wir 
hören in der Ordnung von ihnen. 

Der Weltgebetstag unterstützt viele 
Projekte für Frauen und Mädchen, 
wir haben eine Spendentüte beige-
legt. Wenn ihr eine Kollekte geben 
möchtet, könnt ihr die Tüte befüllen 
und beim nächstmöglichen Kirch-
gang mit in die Kollekte geben.  
Oder ihr werft die Spendentüte im 
Gemeindebüro in den Postkasten. 
Wir leiten die Spende dann weiter. 

Wir wünschen euch viel Spaß beim 
Lesen der Ordnung, singen und be-
ten, Tee trinken und hoffentlich ge-
nießen. 

Insgesamt wurden für verschie-
dene Projekte 100,- Euro ge-
spendet. Übrigens wurde der 
Gottesdienst auf Bibel TV am 
Freitagabend gesendet! (H. Göb) 
 

Weltgebetstag der Frauen 
in Ovenstädt 

Die Frauen aus Ovenstädt hat-
ten sich auch Gedanken über 
die Gestaltung des diesjährigen 
Weltgebetstages der Frauen 
gemacht.  

Da ein gemeinsamer Gottes-
dienst ausgeschlossen war, war 
uns aber doch die Verbindung 

zu den Frauen in unserer Ge-
meinde ganz wichtig. So wurden 
kurzerhand auch in Ovenstädt 
rd. 100 ĂWeltgebetstagst¿tenñ 
gepackt und pünktlich zum 
Weltgebetstag in der Gemeinde 
verteilt. In der Tüte befanden 
sich die Gottesdienst-Ordnung, 
Tee, etwas Süßes und ein 
schriftlicher Gruß an die Frauen. 

Am Freitag-Nachmittag war au-
ßerdem die Ovenstädter Kirche 
geöffnet. Dort standen an Stell-
wänden Informationen zum 
Weltgebetstag, zum Weltgebets-
tagsland und weitere Gottes-
dienst-Ordnungen zum Mitneh-
men bereit. 
 
Das Anschreiben an die Frauen 
drucken wir nachfolgend ab: 
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Liebe Frauen in Ovenstädt, 

am Freitag, dem 5. März 2021, ist Weltgebetstag.  

Normalerweise wird in unseren Gemeinden Ovenstädt und Buchholz am ers-
ten Freitag im März gemeinsam Gottesdienst gefeiert. 

In diesem Jahr hätten die Frauen aus Ovenstädt die Gestaltung des Gottes-
dienstes und das anschließende Kaffeetrinken im Martin-Luther-Haus gerne 
vorbereitet und dazu alle Frauen aus unseren Gemeinden herzlich dazu ein-
geladen. 

Vanuatu, das Land, in dem Christinnen die Liturgie für den diesjährigen 
Weltgebetstag erarbeitet haben, steht im Mittelpunkt. Das Land besteht aus 
83 Inseln im Südpazifik und ist vor allem durch den Klimawandel bedroht.  

Kein Land der Welt ist durch Naturkatastrophen, wie Wirbelstürme, Erdbeben 
und Vulkanausbrüche mehr gefährdet als dieses kleine Land im pazifischen 
Ozean.  

Worauf baut Vanuatu trotz dieser Unsicherheiten? ĂMit Gott bestehen wirñ, so 
steht es auf dem Landeswappen der 83 Inseln.  

ĂWorauf bauen wir?ñ Die Frauen des Weltgebetstags aus Vanuatu muten 
uns diese Frage zu. Worauf bauen wir, was trägt unser Leben, wenn alles ins 
Wanken gerät? Dieses fragen die vanuatuischen Frauen in ihrer Gottes-
dienst-Ordnung zum Weltgebetstag 2021. 

In diesem Jahr ist leider auch für uns alles anders. Auch wir erleben Unsi-
cherheiten. Doch trotz dieser schwierigen Zeit möchten wir den Weltgebets-
tag nicht vergessen und laden alle Frauen herzlich dazu ein. 

Ein gemeinsamer Gottesdienst kann nicht stattfinden. So haben wir ï wie vie-
le andere Gemeinden auch ï über alternative Angebote nachgedacht. 

Mit diesem Brief überreichen wir  Ihnen/Dir  alles, was man braucht, um von 
Zuhause aus im Gebet beim diesjährigen Weltgebetstag mit dabei zu sein. 

Wir laden herzlich dazu ein, die Gottesdienst-Ordnung mit den kurzen Land-
informationen am Freitag-Nachmittag zu verfolgen. 

Mit der Gottesdienst-Ordnung zum Weltgebetstag, einer Tasse Tee und et-
was Süßem können wir uns so ï trotz Abstand ï mit allen Frauen hier bei 
uns und weltweit verbunden fühlen. 

Gerne möchten wir den Gottesdienst zu einem späteren Zeitpunkt gemein-
sam in Ovenstädt feiern. Wir hoffen, dass dieses im Sommer ï vielleicht 
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draußen ï möglich ist. Wer mag, bewahre doch bitte das Heft zum Weltge-
betstag 2021 dafür auf. 

Die Bewegung ĂWeltgebetstag der Frauenñ lªdt auÇerdem am 5. Mªrz 2021 
ab 19 Uhr dazu ein, einen Gottesdienst im Fernsehen, den ĂBibel TVñ aus-
strahlt, mitzufeiern. Er ist auch im Internet auf der Seite 
www.weltgebetstag.de  zugänglich. 

Unsere Apostelkirche in Ovenstädt wird am Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 
für Besucher*innen geöffnet sein.  

Informationen über den Inselstaat Vanuatu und die Gottesdienst-Ordnung 
liegen für alle, an die kein Gottesdienst-Programm verteilt wurde, in der Kir-
che aus. 

Es besteht die Möglichkeit zur Betrachtung des Bildes zum Motto des dies-
jährigen Weltgebetstages und seiner Bedeutung, zu Andacht und stillem 
Gebet. 

Mit dem Segenswort aus der diesjährigen Weltgebetstags-Ordnung grüßen 
wir Euch alle ganz herzlich: 

ĂGott f¿hre und leite dich, 

Gott erneuere dich und heile die Völker und Nationen. 

Gottes Wille geschehe in deinem Haus so wie im Himmel.ñ 

Wir wünschen Euch allen alles Gute und hoffen, dass wir uns bald wiederse-
hen. 

Die Frauen vom WGT-Team in Ovenstädt 

 

  ------------------------------------------------------ 
Hinweis: 
Einige Spenden sind inzwischen für die Arbeit des Weltgebetstages 
bei uns eingegangen. 
Da wir in diesem Jahr keine Kollekte im Gottesdienst zusammenlegen 
konnten, besteht die Möglichkeit, noch bis zum 15.04.2021 eine 
Spende im Gemeindebüro abzugeben. Der Gesamtbetrag wird da-
nach überwiesen.     (MGo) 

 

http://www.weltgebetstag.de/
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